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nur ein Schritt was man über das Ei und ſeine Eigenſchaften
wußte wurde ausgekramt bis endlich einer die Frage aufwarf
wie viel Hühnereier wohl des Schullehrers Cylinderhut bei ge
ſtrichenem Maße beherbergen könne Einer der Bauern be
hauptete 40 Stück was der Schullehrer in Gedanken den Kubik
inhalt ſeiner Augſtröhre ausmeſſend energiſch beſtritt Da der
Bauer bei ſeiner Anſicht beharrte ſchlug der Schullehrer ſchließlich
eine Wette vor deren Einſatz in der geſammten am Tiſche ge
machten Zeche beſtand Die Wirthin mußte ihren Eiervorrath
aus der Speiſekammer herbeiſchaffen und langſam Ei für Ei
begann der Bauer von dem Vorrathe in den prächtig blinkenden
Hut zu legen während der Schullehrer das Geſchäft des Zählens
übernahm Bis 35 war er gekommen als der Hut thatſächlich
ringsum bis an den Rand gefüllt war Triumphirend erhob er
ſich und begann ſeinen Gegner der verloren hatte zu hänſeln
Aber ſein ſpöttiſches Geſicht zog ſich in ernſte Falten als der
Bauersmann ſeine gewaltige Hand langſam auf die in dem Hute
liegenden Eier herabſinken ließ und es in dem Prachtcylinder

unheimlich zu knacken und zu kniſtern anfing Als die Hand
wieder verſchwand war im Hute neuer Platz geſchaffen und
gleichzeitig legte der Bauer die noch fehlenden 5 Eier zu den
übrigen Zu Tode erſchrocken gif der Lehrer nach ſeinem
Hute ein Blick hinein und ein Wehklagen ertönte von ſeinen
Dippen Denn freilich dort unten war s fürchterlich die Angſt
röhre war unrettbar verloren Und doch mußte er noch oben
drein die Wette bezahlen und dann den Spott der Geſellſchaft
ertragen denn der Bauer beſtand darauf gewonnen zu haben
da es nicht ausgemacht geweſen ſei daß ſämmtliche Eier heil im
Hute bleiben ſollten

Die größte Zeitung der Erde Unter den Beſtänden des
Aachener ZetungsMuſeums befindet ſich eine Zeitung die 8,5 Fuß
hoch und 6 Fuß breit iſt und 8 Seiten von je 13 Spalten enthält
deren jede eine Höhe von 4 Fuß hat Es iſt die im Jahre 1876
in New York erſchienene Zeitung Jlluminated Quadruple
Conſtellation die größte Zeitung der Erde Der Tag der

nord amerikaniſchen Unabhängigkeitsfeier iſt der Tag an dem die
Zeitung die alle hundert Jahre nur einmal erſcheinen ſoll der

effentlichkeit übergeben wurde Das Papier der Zeitung iſt von
deſonderer Stärke und Dauerhaftigkeit das Ries deſſelben ſoll
150 kg wiegen Zur Fertigſtellung der Zeitungsnummer die
zahlreiche ſauber ausgeführte Holzſchnitte enthält waren vierzig
Perſonen während acht Wochen ununterbrochen beſchäftigt Jhre
mee zählte 28,000 Exemplare die für 50 Cents alſo etwa
2 M das Stück abgeſetzt wurden

Graf Leo Tolſtoi fuhr im Kreiſe Krapiwna in der Nähe
ſeines Gutes mit einem Bauer deſſen Fuhrwerk er gemiethet
atte der ihn aber nicht kannte Der Reiſende fragte ihn nach

lſtoi Es iſt ein guter Herr, meinte der Fuhrmann Neu
hörte er daß mein Sohn erkrankt war und ſein Feld nicht
en konnte Da kam er mit ſeinen Pferden und pflügte den
cker ſelbſt Dann fügte er nach einer Pauſe hinzu Wenn

der Graf aber ſeinen Knecht den Andrei geſchickt hätte ſo wäre
um Vieles beſſer geweſen Ein guter Knecht arbeitet für

rei
Beruhigt Ein Münchener macht mit ſeinem kleinen Buben

eine Vergnügungsreiſe und kommt bei dieſer Gelegenheit an die
See Bei einer Bootfahrt fürchtet ſich ſein Sprößling vor dem
vielen Waſſer und ſchreit entſetzlich Der Vater vermag ſeinen
dreiſährigen Buben gar nicht zu beruhigen Nach vielen Ver
ſuchen verſchiedener Art bricht er endlich in die Worte aus Junge

ſei ſtill das iſt kein Waſſer iſt ja Bier iſt ja alles Bierl
Die Wirkung war enorm im Augenblick war der kleine Jſar
Athener ſtill und ſah ganz erſtaunt die fürchterliche Biermaſſe an

Jm Café Bauer Gaſt in einer Zeitung leſend Jn der
t es zeugt von einer immenſen Jgnoranz gewiſſer Pathologen

wenn dieſel die Jmmunität gewiſſer Jndividuen an Betreff
dieſer bei uns gegenwärtig dominirenden und die Population

nzer Städte dezimirenden Infektionskrankheiten konſtatiren Hm
m Kellner Kellner Sie wünſchen mein Herr

Gaſt Bitte bringen Sie mir ſämmtliche Bände von Meyer s
Konverſationslexikoni

Von der Börſe Lehmann Sie beſitzen ja auch portu
gieſiſche Werthe wie ſteht es denn jetzt damit D re hmann

Reden Sie mir nur nicht davon ſonſt läuft mir die Portugalle

Furchtbar A Wiſſen Sie das iſt ein Elend mit meinemFreunde Schulze der hat ſeit einiger Zeit ſo einen bellenden
z daß er vom Magiſtrat in die Hundeſteuer eingeſchätzt

wurde

Der eiferſüchtige Gatte Wie gefällt Jhnen meine jungerau 2 le So dann bitte ſtellen Sie für bie
Jhre Beſuche bei mir ein We et d

Die Häßliche Sarah Ach was ich mich fürchte bei deme Nu warum Haſt De doch nicht die
geringſte Anziehungskraft

a

Für die Redaktion verantwortlich Hermann Jordan in Halle

In der Markthalle Hausfrau Die letzten Rettige dieich bei ihnen kaufte waren aber gar nicht ſchön ganz velzig
Verkäuferin So na das werden jedenfalls ſchon Winter
rettige geweſen ſein

Sicheres Wittel Der alte Goldſtein Geld kann ich
Jhnen nicht dorgen Herr Baron Aber ä Mittel wär ich Jhnen
ſagen wie Sie können wieder kommen auf de Beine ver
kaufen Sie Wagen und Pferde

Großes Lob Vater man hat dich heute gelobt im Wirths
haus So Was hat man denn geſagt Es gebe noch
viel ärgere Lumpen wie du

Wiſſenſchaft Kunſt Titteratur
Th A Fiſcher Drei Studien r engliſchen Litteratur

geſchichte Gotha 1892 3 M Die Schrift bietet dem Leſer drei
ſehr anziehende auf hervorragender Kenntniß der engliſchen und
deutſchen Litteratur beruhende Aufſätze welche durch eine an
ziehende Darſtellung und einen ſeltenen Reichthum von Beleſen
heit der Empfehlung in hohem Maße werth ſind Die erſte
Studie aus dem Zeitalter der Königin Eliſabeth ſchildert den als
Schriftſteller und Pädagogen bedeutenden in Deutſchland bisher
wenig gewürdigten Robert Aſcham Die zweite giebt Er
innerungen eines Jenenſer Studenten des Engländers Henry
Erabb Robinſon welcher zu Anfang dieſes Jahrhunderts Deutſch
land bereiſte und mit den hervorragendſten Geiſtern unſerer
Nation inſonderheit den Philoſophen und Dichtern u a Goethe
in Verbindung trat Die Aufzeichnungen Robinſon s aus jenen
Jahren nehmen ein beſonderes Intereſſe in Anſpruch Die
dritte Studie erörtert den Einfluß der See auf die engliſche
Litteratur und zieht beſonders die engliſchen Seeromane See
lieder u a in den Kreis der Betrachtung eiue für den
deutſchen Leſer der hier mit ſehr abliegenden Gebieten bekannt
emacht wird ſehr dankenswerthe Orientirung Die dreiEindien werden viele dankbare Leſer finden

Eingegangene Bücher Beſprechung nach Auswahl

vorbehalten gGeſchichte des Zieten Huſaren Regiments Für die
Huſaren zuſammengeſtellt Rathenotv Verlag von Max Baben
zien Geb 75 Pfg

Die Kranken Unfall Jnvaliditäts und AltersVerſicherungsgeſetze in Einzelausgaben erläutert Erſter
Band Krankenverſicherungsgeſetz in der Faſſung vom
10 April 1892 und Geſetz über die ein geſchriebe nen Hilfs
kaſſen vom 1 Juni 1884 Nebſt einem Anhange enthaltend
die Normal Statuten und alle wichtigeren bezüglichen Geſetze
Verordnungen und Erlaſſe Von Dr jur Georg Eger Re
gierungsrath Zweite vermehrte Auflage 3,50 M

Poſt Handbuch für die Geſchäftswelt für den geſammten
Jnland und Auslandverkehr Zum Gebrauch im Reichspoſt
gebiet in Bayern und Württemberg Unter Benutzung amt
licher Quellen bearbeitet von Oberpoſtſekretär Hermann
Hettler Mit einem Verzeichniß von ca 3900 der wichtigern
deutſchen und öſterreichiſchungariſchen Poſtorte nebſt einer
Zonenkarte III Jahrgang 1892/93 Stuttgart Richard Hahn
G Schnürlen Preis 20 M

Jſt die römiſche Kirche eine Kirche oder ein Staat
Von Gottfried Schwarz evangel Pfarrer in Binau a N
Baden Zweite erweiterte Auflage Heidelberg J Hörning

1892
Wort und That Ein Nothruf für deutſches Recht Von

G Pfizer Leipzig Otto Wigand 1892 1 M
Katechismus der Mimik und Gebärdenſprache von

Karl Skraup Mit 60 in den Text ggyrinkten Abbildungen
Leipzig J J Weber 1892 geb 50 M

Die Mafſſage und Heilgymnaſtik Anwendung Technik
und Wirkung Bewegungskturen bei Nerven Magen Und
Darmleiden Frauenkrankheiten Krämpfen Lähmungen c Für
Aerzte und Laien von Dr Karl Werne r
und vollſtändig umgearbeitete Auflage Mit vielen Holz
ſchnitten Berlin 8W Verlag Hugo Steinitz

Merlin der Sohn des Teufels Ein deutſches Epos von
Auguſt Sturm GeraUntermhaus Verlag von Fr Eugen

Köhler ar ßEntartung Von Max Nordau Erſter Band Berlin NWV
Verlag von Karl Duncker 1892

Novelken Bibliothek der Jlluſtrirten ZeitungSammlung ausgewählter Erzählungen Zwölfter Band Verlag
von J J Weber in Leipzig 2 geb 3 M

Frau Gräfin Roman von Vik tor Blüthgen Dresden
e en Verlag des Univerſum Alfred Hauſchild 1892

e

Gedichte von Paul Warncke Dresden und Leipzig
E Pierſon s Verlag 2 M

T

Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S

Elfte erweiterte

Anterhaltungsblatt der Saale Zeitung
Dr 250 Halle a d Dienstag den 25 Oktober 1892

en Düäümmernungett
Roman in drei Büchern von Rudolf von Gottſchall

Drittes Kapitel
Des Verſprechens eingedenk das er Enrico gegeben ſchob

Oswald ſeinen Beſuch in Helmersheim nicht lange hinaus ſo
peinlich es ihm war einmal ungerufen zu kommen nach
ſeiner Anſicht brauchten die ſich jahrelang hinſchleppenden
chroniſchen Krankheiten nur bei eintretenden Verſchärfungen
wo ſich die Patienten ſchon von ſelbſt meldeten des ärzlichen
Einſchreitens das fortwährende Hinhorchen erſchien ihm als
eine ſchlecht verkleidete Müßiggängerei Und chroniſch krank
waren wohl die Herrſchaften in Helmersheim doch konnten
über dieſe Krankheit keine Bulletins ausgegeben werden denn
ſie zeigte ſich mehr in Verkehrtheiten als in Fieberzuſtänden
Leiden und Schmerzen

Der Doktor begab ſich zunächſt in den Park da die Dame
des Hauſes um Geduld bat bis ſie ihre Toilette vollendet
hatte Da bot ſich ihm ein unerwartetes Schauſpiel dar er
hatte ſich einem Bosquet genähert in welchem unter hernieder
hängenden Hollunder und Goldregenblüthen eine gußeiſerne
Bank ſtand Und von dieſer Bank ſtob etwas ſchreckhaft in
die Höhe wie vom Jäger aufgeſcheuchtes Hühnervolk es
war zu ſpät für das erſchreckte Paar die Flucht zu ergreifenauch hatte das die Sache noch ſchlimmer gemacht Die beiden

hielten daher Stand und begrüßten den bekannten Arzt mit
der gebührenden Achtung Die junge Dame hatte einen ver
bundenen Kopf und hielt in der Hand eine rieſige Düte mit
Zuckerzeug mit deſſen Vertilgung ſie ſo angelegentlich be
ſchäftigt war daß ſie ſelbſt in dieſem kritiſchen Augenblicke
ihre Kinnladen nicht in Ruheſtand verſetzen konnte Der
Knirps an ihrer Seite mit dem großen Kopfe und den ſtrup
pigen Haaren ſuchte ſeine Verlegenheit unter einer Reihe von
Komplimenten zu verbergen welche die geringe Biegſamkeit
ſeines ſtöpſelartigen Körpers nur allzuſehr verriethen Der
Doktor erkannte alsbald in der jungen Dame des Schloß
fräuleins Geſellſchafterin Suſette und in dem merkwürdigen
Jüngling den Feuermolch der Rispori obſchon derſelbe dies
mal nicht ſeinen mit jedem chemiſchen Färbſtoff geſättigten
Rock an hatte ſondern ein graues etwas grobleinenes Ge
wand trug das nichts von den Geheimniſſen der Zauberküche
ausplauderte

Sie hier Baſilio fragte der Arzt nun wie geht es
drüben

Wieder einmal eine Stockung ich war in der Stadt
um Chemikalien einzukaufen

Oswald warf einen Blick auf die große Zuckerdüte den
Sufette mit einem ſchelmiſchen Lächeln erwiderte

Es iſt ein Unglück der junge Herr verplempert ſo viel
mit der Landwirthſchaft Roggen Weizen Rüben Kartoffeln

das ordinairſte Zeug Da müſſen wir nachſehen und bis
weilen ſteht alles oben ſtill Kein Rauch aus dem Schorn
ſtein was ſoll die Umgegend von uns denken Daß
unſere ganze Weisheit verqualmt iſt denn ſie warten alle
auf das große Wunder und wir bringen s ja ſicher zu
Tage Doch immer dieſe Stockungen das kärglich zuge
meſſene Geld Herr Rispori iſt außer ſich und ich muß
ſuchen hinter dem Rücken des geſtrengen Herrn Sohnes mit
des Papas Unterſchrift geheime Hilfsquellen zu eröffnen
Doch es wird Herr Doktör es wird das große Magiſte
rium leben Sie wohl Fräulein Jch muß jetzt öfter nach
der Stadt und werde mich im Vorbeigehen nach Jhrem Be
finden erkundigen

Suſette erhielt einen herzlichen Händedruck dem Doktor
ward eine reſpektvolle Verbeugung zutheil und dann kugelte
der Gnom durch die Gänge des Parkes von dannen

Jm Vorbeigehen verſetzte Oswald ich denke Helmers
heim liegt ziemlich weit ab vom Wege

Suſette blinzelte liſtig mit den Augen
Das kommt aufs Augenmaß an Für Basilio Nobih

liegt s dicht an der Landſtraße nach Niederau Ein Bonbon
Herr Doktor

Und ſie reichte ihm die gewaltige Düte dar und als er
dankend ablehnte griff ſie ungenirt hinein und langte mehrere
der minder ſpröden Zuckerplätzchen heraus die im Munde zer
gingen und ſo das Geſpräch nicht allzu ſehr ſtörten

O ich verſtehe, ſagte jetzt der Arzt mit dem ſichern Tone
überlegener Menſchenkenntniß das iſt ein unverdächti
Bote von drüben er hält die Beziehungen zwiſchen Enrico
und Jhrem gnädigen Fräulein in Fluß

Wo denken Sie hin ſagte Suſette nicht ohne find
lichkeit ſolche Zetteleien hinter dem Rücken der Eltern liegen
mir fern Herr Enrico darf überhaupt nichts davon wiſſen
t e Mio nach der Stadt geht noch weniger daß er hierher
ommt

IJch bitte um Entſchuldigung doch ich habe Jhren
Zauber Jhre Anziehungskraft durchaus nicht zu gering
angeſchlagen ich glaubte nur daß Jhnen nichts daran
gelegen ſein könnte dieſen häßlichen Feuermolch einzu
fangen

Bitte Herr Doktor das iſt Geſchmacksſache Jch
liebe die ſchönen Männer nicht ſie ſind ſo nichtsſagend
Das Aparte hat ſeinen Reiz und Baſilio iſt ganz apartLeidenſchaftliche Liebe kann man nur ſur häßliche Männer

empfinden denn anders kann man ſie überhaupt nicht lieben
Hübſche Leute nun ja das iſt ganz gut wenn man ſich
bei der Trauung beneiden laſſen will aber ich glaube
ich würde lieber einen Jndianer mit einem rothen Feder
ſchopf und einen pechſchwarzen Kaffern mit wulſtigen Lippen
lieben als einen gewöhnlichen Chriſtenmenſchen von der
r von welcher zwölf ein Dutzend machen Und Baſilio

iſt gut
Sie griff wieder in die Düte
Die Prinzeſſinnen haben ja auch ihren Mohren und

das iſt vornehm
Doch woher kennen Sie den jungen Mann Beichten

t znir alles ungenirt ein Arzt iſt der erſte Beicht
vater
vBeichtväter ſind gefährlich ſagte Suſette mit ſchlauem

Lächeln ein gefülltes Bonbon ausſchlürfend
Oswald ließ ſich durch dieſe Weigerung nicht abſchrecken

ein Zuſammentreffen mit Suſette war ihm ſehr willkommen
ſie konnte am beſten Auskunft geben über die ren in
Helmersheim Wenn er ſie nur zum Plaudern brächte Doch
ſollte das ſo ſchwierig ſein bei einer jungen Dame mit ſo
plauderhaften Augen

Jndem er ſie leicht um die Taille faßte ſagte er
Setzen wir uns zuſammen mein Fräulein Denken Sie

ſich ſtatt des unliebenswürdigen Doktors ſitze der liebens
würdige Baſilio an Jhrer Seite vor dem Sie ja kein Ge
heimniß haben

O nein ſo weit ſind wir noch nicht, verſetzte Suſette und
ſah verſchämt in die Düte

Jch ſpreche nur von dem was man ſich ins Ohr
flüſtert

Zu dergleichen iſt noch weniger Anlaß
Sie mißverſtehen mich ſchönes Kind Sie ſollen mir

nur das erzählen was Sie jedenfalls hier unter dem Hol
lunder und Goldregen Jhrem Baſilio erzählt haben nämlich
welcher Unfall Sie betroffen und wie es überhaupt hier im
Hauſe zugeht



r

s G 3

Das iſt eine lange Geſchichte Doch wenn mich die
Baronin hier mit Jhnen Pera

Das iſt ganz ungefährlich ch bin der Arzt Jm
w macht ſie jetzt Toilette

die Frau Baronin Toilette macht verſetzte Suſette
kichernd ſo iſt ſie immer ſehr nachdenklich ſie brütet über
irgend einem künſtlichen Defekt der ihrer natürlichen Schönheit
zu ſtatten kommt denn ſie hat ſo wenig Talent wie die
ſchöne Heleng ſich in einen Sack nähen zu laſſen

Nun da ſind wir ja ſchon hübſch beim Plaudern Die
Baronin langweilt ſich wohl

Entſetzlich Sie lieſt franzöſiſche Romane das möchte
ſie alles gern erleben Doch es paſſirt gar nichts Gäſte
ar auch nur ſelten ins Haus der Graf hat ſie alle ver
ſcheucht

Der Graf
Er iſt eiferſüchtig auf die jungen und die alten ſind ihm

langweilig Nur die Aufſichtsräthe und die Verwaltungsräthe
der Aktiengeſellſchaften ſeine Kollegen wie ſtolz er auch auf ſie
herabſehen mag ſind ihm willkommen er empfängt ſie hier
bei uns in dem nach dem Park hinausgehenden Salon in
deſſen Mitte x ſtatt des Billards ein grünverhangener Akten
tiſch ſteht hat ſich We häuslich bei uns eingerichtet und
bleibt halbe und ganze Wochen lang hier Die Leute auf dem
Hofe und im Dorfe fürchten ſich vor ſeinen Wolfsaugen wenn
er über die Straße geht Erſt neulich hat er einen Knecht
mit der Reitpeitſche bearbeitet und ſelbſt auf die Kuhmägde
erſtreckt ſich ſein erzieheriſches Wirken und er iſt dabei rück
ſichtslos wie ein Profoß Oft kann er ſich gar nicht beruhigen
wenn ihm eine vermeintliche Kränkung zugefügt wird und
die Anne Marie nicht einen Knix gemacht hat wie eine Hof
dame Er läuft dann ſchreiend und ſchimpfend im Zimmer
umher wir hören s im ganzen Hauſe

Jedenfalls ein ſehr unangenehmer Hausgenoſſe
Doch er iſt nicht immer ſo er kann auch liebenswürdig

ſein überaus liebenswürdig
Sie haben jedenfalls ein empfängliches Gemüth Fräulein

Suſette
Damit kommt man nicht weit Ein hübſches Neſt

aber der Kuckuck legt ſeine Eier hinein Doch ich bin gerecht
in meinem Urtheill Der Graf hat mir unrecht gethan mir
ein Leid zugefügt und doch erkenne ich ſeine Vorzüge bereit

willi an
Ein Leid zugefügt So hängt wohl gar dieſe Binde umden Kopf mit dem Grafen ſamen 8
In der That eine Uebereilung Seiner Gnaden Er

hatte einen heftigen Auftritt mit dem Herrn Baron in deſſen
Zimmer und gerade als ich kam um einen Auftrag der
Baronin an den Gemahl auszurichten ſtürzte der Graf zur
Thür hinaus und mit den Worten Lauſcherin ſchleuderte
er mich bei Seite daß ich hinfiel und mit dem Kopf an eine
Schrankecke anſchlug

Zeigen Sie Fräulein ſagte der Doktor die Binde ab
nehmend nun die Beule iſt anſehnlich genug ihr zarter
Teint ſpielt hier in einigen Regenbogenfarben kalte Um
ſchläge iſt das beſte Und hat er ſich nicht bei Jhnen ent
ne rgißt das iß ſelbſEr ver er weiß ſelbſt nicht mehr wthan hat er iſt wie ein Nachtwandler W Lauſcherin ſchei

er mich als ob es da nöthig wäre zu lauſchen wo er ſeine
Donnerſtimme erhebt

P die e r ſie iſt rechtDas arme Fräulein Ja ſie iſt recht unglücklich dſie liebt noch immer ihren Enrico doch ſie hat m W Eltern

willen dem Grafen ihr Wort gegeben und ſie wird es halten
Sie iſt ſeine Braut aber er bedrängt ſie nicht als ungedul
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diger Liebhaber Er weiß daß ſie eine andere rin hegtede S ein Opfer bringt doch er will ihr Zeit laſſen mit

der Vergangenheit abzuſchließen ſich in das Künftige zu finden
Er iſt aufmerkſam und zärtlich aber mehr als ein fürſorg
licher Freund und von der Hochzeit iſt mit keinem Worte die
Rede Das iſt bei ſeinem ſonſtigen Ungeſtüm merkwürdig
znug und es giebt nur eine Löſung des Räthſels er liebt
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Die Zofe der Baronin ſuchte jetzt Oswald auf die gnädige

Frau war zu ſprechen
Beſten Dank und kalte Umſchläge mein Fräulein ſagte

Oswald ſich verabſchiedend während Suſette ſich wieder mit
dem Jnhalt ihrer Düte zu beſchäftigen begann

Frau von Senden ſaß auf ihrer Ottomane das blonde
Haar hing ihr aufgelöſt um die Schultern ſie ſtand auf und
ging dem Doktor begütigend entgegen

Jch muß um Entſchuldigung bitten doch ich wollte Sie
nicht länger warten laſſen und ſo ſehen Sie mich was meine
Friſur betrifft im Naturzuſtande doch Sie ſind der Arzt und
ihm gegenüber iſt jede falſche Scham verfehmt Das letzte mal
trafen Sie mich ſogar im Bett Sie wiſſen ja mein ver
ſtauchter Fuß doch das iſt reizend daß Sie einmal kommen
nach uns zu ſehen

Es iſt ein freundſchaftlicher Beſuch welcher die Reihe
n ärztlichen unterbricht Wie geht es Jhnen gnädige
rau

Ein wenig unbefriedigt wenn Sie wollen Der Sommer
auf dem Lande iſt zwar ſehr ſchön doch man kennt das alles
Bald blüht der eine Strauch dann wieder ein anderer Die
Nachtigallen zieh n fort dann ſingt der Pirol Zu Pfingſten
blühen die Kirſchbäume jetzt hängen die Aepfel und Birn
bäume voll grüner Früchte das färbt ſich mit der Zeit Jetzt
wallendes Korn dann die Sichel und Senſe dann der Dreſch
flegel alles ein Jahr wie s andere Ach beſter Herr
Doktor das ganze Leben iſt eine Schwarzwälder Uhr
tiktak tiktak bis ſie auf einmal ſtill ſteht Gott ich
mag daran nicht denken ich tröſte mich damit daß die meinige
noch für lange Zeit aufgezogen iſt Was meinen Sie
Dottor

Und Frau von Senden ſtrich ſich das üppig herabwallende
De Haar von den Schläfen und warf dem Beſucher feurige
Blicke zu

Fühlen Sie meinen Puls Doktor
Und ſie ſchob den Aermel weit zurück und der volle ſchön

gerundete Arm an deſſen blendender Weiße die Puderquaſte
gewiß nicht unſchuldig war bot ſich den Blicken des Doktors dar

Dieſer mußte freilich erklären daß der Puls ein wenig er
regt und feurig ging doch fügte er beruhigend hinzu daß dies
durchaus kein ungünſtiges Zeichen ſei und nicht den geringſten
Anlaß zu Beſorgniſſen gebe

Glauben Sie wirklich Doktor Ich hege doch bisweilen
Beſorgniſſe mir iſt hin und wieder zumuthe als müßte ich
erſticken ſolche Wallungen oder iſt meine Bruſt nicht
geſund mein Herz zu groß oder klappt es nicht recht mit
den Klappen Ich hab dergleichen geleſen und darüber möcht
ich gern Gewißheit haben

Der Doktor zog ſein Stethoſkop hervor
Da müßt ich freilich bitten

Und Frau von Senden war nicht unerbittlich ſie ſchlug
zwar die Augen nieder

Ein Arzt hat große Rechte ſagte ſie doch er ſieht ja
nur mit dem Auge der Wiſſenſchaft Das ſagt ja auch Zola
Wiſſenſchaft iſt die Hauptſache auch im Roman und er
ſchildert alles wiſſenſchaftlich dadurch wird alles wie ſagt
man doch gleich desinfizirt

Fortſ folgt

u2 Des Andern Weib
Novelle von Reinhold Ortmann

Du ſiehſt daß ich von allem unterrichtet bin von allemer mit dem Äusdruck tiefſter Verachtung fort und
es wahrlich wenig angebracht iſt mir gerade jetzt mit

hochfahrenden Dlärwngen entgegenzutreten Wie ein gemeiner
Dieb haſt du mich um den Preis meiner harten Arbeit beſtohlen
und damit nicht genug warſt du darauf und daran mich

Vertrauensſeligen mit dir hinabzureißen in
dein ben chts würde mich hindern dich als einen
Fälſcher dem Staatsanwalt zu übergeben und wenn ich für jetzt

daxauf verzichte ſo thue ich es ſicherlich nicht aus Mitleid fü
bth Um eines andern Weſens will ich in dieſem einen Punkte
anf einmal langmüthig ſein aber du haſt in keinem andern
r meine Nachſicht zu rechnen Die Leitung der Fabrik wird
du ab ausſchließlich in meinen Händen liegen hörſt
im Compioir einigen ganz allein Ich ſtelle es dir frei ob du
weiter deir unter meiner Aufſicht und nach meinen Anweiſungen
Sch t arbeiten willſt oder ob du es vorziehſt ſelbſt auf den

ein einer Beſchäftigung vorläufig zu verzichten jedenfalls
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die Rubinen und die Brillonten die du von meinem Gelde geaber verbiete ich dir jede ſelbſtändige Einmiſchung und jede eigen
mächtige Verfügung hiermit auf das Beſtimmteſte Du wirſt
binfort monatlich eine beſcheidene Summe erhalten wie ſie den
Bedürfniſſen deines Hausweſens entſpricht aber ich werde jeden
Verſuch dir etwa darüber hinaus auf Koſten der Firma Geld
zu verſchaffen unverzüglich damit beantworten daß ich den Be
hörden von deinem an mir verübten Diebſtahl Anzeige er
ſtatte

Es war unnütz die Maske noch langer feſtzu halten Norden
feld s Geſicht ſchien plötzlich hagerer und länger geworden und
mit zitternden Fingern zerrte er an den Enden ſeines Schnurr
barts

Eine hübſche Blüthenleſe von Bedingungen Und du
meinſt uns über Waſſer halten zu können du mit deiner Un
erfahrenheit in allen kaufmänniſchen Dingen

Vielleicht wird meine Ehrlichkeit erſetzen was mir an Er
fahrung abgeht und am Ende wird auch ſchon etwas damit ge
wonnen ſein wenn wir ſchließlich als rechtſchaffene Leute zu
Grunde gehen nicht als Spitzbuben und Betrüger

Nun du wirſt mir erlauben dieſe Anſicht für einen recht
zweifelhaften Troſt zu halten höhnte Nordenfeld Jch dächte
es ließe ſich denn doch wohl noch ein praktiſcherer Ausweg finden
als der welchen du erſonnen haſt Warum auch müſſen wir
uns durchaus hier auf der Stelle entſcheiden Wir haben
morgen ja noch Zeit genug dazu und innerhalb vierundzwanzig
Stunden werde ich vielleicht auch eine Möglichkeit finden dir
das Geld zurückzugeben das ich ſelbſtverſtändlich nur als ein
wenn auch unfreiwilliges Darlehen betrachtet habe

Genug fiel ihm Bernhard Falk mit eiſerner Entſchiedenheit
in die Rede Du haſt meine Forderung gehört und ich erwarte
ein einfaches Ja oder Nein von dir zu hören weiter nichts
Hier in dieſer Taſche und er legte die Hand auf die Bruſt
trage ich das Papier das ich nur aus der Hand zu geben
rauche um dich ein für allemal aus der Reihe der ehrlichen

Leute zu entfernen Willſt du daß die Damen und Herren
velche ſich heute unter deinem Dache amüſiren morgen mit Be
chämung daran zurückdenken ſollen daß ſie an der Tafel eines
gemeinen Fälſchers geſeſſen

Jn ihrer unmittelbaren Nähe wurde das Geräuſch von
Stimmen laut und Willy Nordenfeld fuhr in heftigem Erſchrecken
zuſammen Es klang gerade in dieſem Augenblick wahrlich ſehr
wenig überzeugend als er ſagte

Deine Drohung hat wenig Schreckhaftes für mich denn am
Ende wirſt du ja der Narr nicht ſein dich ſelber dem Bankerott
zu überliefern Es iſt alſo gewiß nicht die Furcht welche mich
beſtimmt auf deinen ſeltſamen Vorſchlag einzugehen Aber da
du dir ſo bedeutende kaufmänniſche Fähigkeiten zutrauſt
warum ſollten wir es nicht einmal auf dieſe Weiſe verſuchen
Eine kleine Erholung nach all dieſen Quälereien kann mir gar
nichts ſchaden und dann dann bin ich dir am Ende doch auch
noch gewiſſe Rückſichten ſchuldig aus jener Zeit her wo ich leider
deinen Weg kreuzen und dir die Erfüliung gewiſſer Herzens
wünſche vereiteln mußte

Er bereute das höhniſche Wort das er mit boshafter Be
rechnung gewählt hatte um dem Gegner dem er ſich wehrlos
ausgeliefert ſah doch zuletzt noch einen tückiſchen Stoß zu ver
ſetzen ſchon in demſelben Moment da es ausgeſprochen war
Denn mit geröthetem Antlitz und mit blitzenden Augen war Falk
auf ihn zugeſtürzt mit geballten halberhobenen Fäuſten ſtand
er vor ihm wie damals am Abend ſeines Verlobungstages und
aus keuchender Bruſt rangen ſich mühſam die Worte los

Daran wagſt du mich zu erinnern du und weißt du
auch was ich dir an jenem Abend verheißen habe Haſt du
das Weib glücklich gemacht das du mir geſtohlen Wo ſind
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kauft wo frage ich dich woins Nordenfeld war Schritt vor Schritt vor ihm zurück

gewichen bis er faſt in der Thüröffnung ſtand Seine Züge
hatten ſich verzerrt und ſeine Zähne knirſchten hörbar auf
einander

Haſt du auch das ausgeſpürt ſtieß er hervor Und iſt
das deine vielgerühmte Biederkeit du Spion 2

Mit einem Hilferufe hatte er ſeine Rede enden wollen aber
er vermochte keinen Laut mehr hervorzubringen denn in dem
ſelben Augenblicke da er die drohende Bewegung des Andern
ſabeſaplte er auch ſchon ſeine eiſerne Fauſt an der Kehle

Wohin haſt du ſie getragen die geſtohlenen Brillanten
wohin wiederholte Falk der offenbar alle Beſinnung verloren
hatte und unter deſſen rieſenſtarken Armen Willy Nordenfeld
ohnmächtiger war als ein Kind Wo iſt das Glück das du ihr
ſchuldig warſt was haſt du aus ihr gemacht

Aechzende unartikulirte Laute nur kamen über die Lippen des
halb Erwürgten und ſein Geſicht begann ſich zu verfärben Da
ertönte unmittelbar neben ihnen ein angſtvoller Auſſchrei aus
weiblichem Munde und Margarethe warf ſich zwiſchen ſie um
ſie zu trennen

Halten Sie ſo Jhre Verſprechungen fragte ſie mit ſchmerz
Vorwurfe Jſt das Jhre Art ein gegebenes Wort zu

erfüllen
Bernhard Falk hatte ſeinen Gegner ſofort freigegeben und nun

ſtand er mit geſenktem Haupte und ſchlaff niederhängenden Armen
vor dem jungen Weibe nicht als ob er eben noch ein furcht
bares Rächeramt hatte vollbringen wollen ſondern als ob er
ſelber kaum den Händen eines Mörders entronnen wäre

Verzeihen Sie mir Margarethe, ſagte er beklommen ich
weiß nicht mehr wie es über mich kam aber Sie haben ein
Recht mir zu zürnen Jch werde verſuchen müſſen mir auf
S k Weiſe Jhre Achtung zurückzugewinnen Leben
Sie wohl

Ohne noch einen einzigen Blick auf ſeinen Compagnon zu
werfen verließ er das Zimmer und das Haus Unbekümmert
um den Regen der jetzt in Strömen niederrauſchte ging er
langſam über den weiten Fabrikhof nach dem Verwaltungsgebäude
hinüber hinter deſſen Fenſtern der alte Bottſtein noch immer un
geduldig ſeiner wartete

Seefeld hat uns eine Friſt von drei Monaten bewilligt, ſagte
er den Prokuriſten mit mildem Kopfnicken begrüßend aber wir
müſſen uns zunächſt davon überzeugen ob wir ſie annehmen
dürfen ohne gegen ihn und die übrigen Gläubiger der Firma
unredlich zu handeln Verſuchen Sie mich über den Stand der
Dinge zu vrientiren Bottſtein Es wird dies ohnedies nöthig
ſein da die Geſundheit meines Compagnons von den Aufregungen
der letzten Zeit erſchüttert iſt und da er ſich auf einige Wochen
oder Monate von der Leitung der Geſchäfte ganz zurückzuziehen
gedenkt Von morgen ab werden Sie nur noch denjenigen
aber hen Folge leiſten die Sie aus meinem Munde empfangen
haben

Der alte Buchhalter nickte verſtändnißvoll aber er athmete zu
gleich erleichtert auf und ſeine verdüſterte Miene begann ſich zu
erhellen Als beim Morgengrauen die letzten der Gäſte die
Nordenfeld ſche Villa verließen brannten drüben an der andern
Seite des Fabrithofes noch die Gasſflammen bei deren Schein
die beiden Männer ſich mit vor Anſtrengung und Aufregung ge
rötheten Geſichtern über die dickleibigen Geſchäftsbücher beugten
um aus den langen ſtummberedten Zahlenreihen Gewißheit über
die Möglichkeit zu ad die Firma Nordenfeld und Falk vor
einem ſchimpflichen Untergange zu bewahren

Fortſ folgt

Bunte Zeitung
Der Herr Bibliothekar Der Tod des Abg Richter

Mühlrädlitz bringt eine hübſche Vereinsgeſchichte in Erinnerung
Es war Mitte der achtziger Jahre als in Breslau einige
Männer zuſammentraten um ſo eine Art ethiſcher Geſellſchaft zu
gründen wie ſie jetzt in der Bildung begriffen iſt Zu der
konſtituirenden Verſammlung war auch Richter Mühlrädliß einer
freundlichen Einladung folgend erſchienen Groß war die Zahl
der Verſammelten nicht aber es wurden ſchwungvolle Reden ge
halten und mit Begeiſterung ſchritt man zur Wahl des Vor
ſtandes Richter mochte angeſichts der geringen Zahl von Per
ſonen welche dem Rufe des einladenden Komitees gefolgt waren
der Sache kein rechtes Vertrauen entgegenbringen denn er lehnte
die Uebernahme eines Amtes ab und bat ſich vorläufig noch ab
wartend verhalten zu dürfen So wurde denn der Vorſitzende
gewählt der Kaſſirer der Schriftführer der Bibliothekar 2c und
als der feierliche Akt ſein Ende erreicht hatte war Richter der
einzige in der Verſammlung der ohne Amt ausgegangen war
Einige Wochen ſpäter traf Richter den Herrn dem bei dem neuen
Verein die Würde eines Bibliothekars zugefallen war Nun,
fragte er was macht unſer Verein und vor allem die Bibliöthek
Hm die Bibliothek entgegnete der Gefragte wehmüthig

Ja über die iſt nichts Gutes zu berichten ſie exiſtirt nicht
mehr Alſo verkauft Nein verbrannt Jn derThat Wie iſt das denn gekommen Jch habe ſie an
gezündet Sie haben ſie angezündet rief Richter erſtaunt
Aber ich bitte Sie lieber Herr Ja es verhält ſich in

der That ſo, ſagte der Bibliothekar ruhig Jch habe mir die
Pfeife damit angezündet Die Pfeife Ganz recht Jch
war es müde geworden die Vereinsbibliothek immer in der
Weſtentaſche mit mir herumzuſchleppen und da der Vorſitzende
auch keine weitern Sitzungen mehr einberief machte ich mir aus
der Bibliothek einen Fidibus Sie beſtand ja nur aus einem
handſchriftlichen Exemplar unſerer Satzungen

Eine Eiergeſchichte à ja Columbus trug ſich dieſer Tage
in einem Dorfe in der Nähe von Flensburg zu Von einer
Beerdigung heimkehrend hatte ſich der größere Theil des Ge
folges in den Krug begeben An einem Tiſche hatte zwiſchen
zahlreichen Bauern auch der Schullehrer Platz genommen ſein
blank gewichſter ſorgfältig vor jeder feindſeligen Berührung de
hüteter Cylinderhut ſtand neben ihm Während man ſich erquickte
kam das Geſpräch auf die wichtigſten Tagesereigniſſe u a auch
auf die Columbusfeier in Genug und auf Columbus ſelber über
den der Schullehrer ſeine Genoſſen in überlegener Weiſe zu be
lehren wußte Von der Perſon des Columbus bis zum Ei iſt
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